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Q1

(138-171)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,
18,
19,
20,
21,
22,
23,
24,
25,
26,
27,
33,
34,

WENN "SONSTIGE" ODER "WEISS NICHT" IN Q1 INTERVIEW BEENDEN

A) HAUPTFRAGEBOGEN

Weiß nicht

EB73.3 Q1

Sonstige Länder

Bulgarien
Rumänien

Slowakei
Slowenien

Malta
Polen

Lettland
Litauen

Estland
Ungarn

Zypern (Süden)
Tschechische Republik

Schweden
Finnland

Großbritannien (inkl. Nordirland)
Österreich

Niederlande
Portugal

Italien
Luxemburg

Frankreich
Irland

Griechenland
Spanien

Dänemark
Deutschland

MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

Belgien

Item 32 nur in Island abfragen

Welche Staatsangehörigkeit besitzen Sie? Nennen Sie mir bitte das Land bzw. die Länder, 
deren Staatsangehörigkeit Sie besitzen.

ITEM 30 NUR FRAGEN IN ZYP (Norden)

ITEM 31 NUR FRAGEN IN EHEMALIGE JUGOSLAWISCHE REPUBLIK MAZEDONIEN

ITEM 28 NUR FRAGEN IN TÜRKEI

ITEM 29 NUR FRAGEN IN KROATIEN
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QA1

(192)
1
2
3
4
5

QA2

(193) 1

(194)
2

(195) 3

QA3

(196)
1
2
3
4
5Weiß nicht

EB70.1 QA2

Selten
Nie

Häufig
Von Zeit zu Zeit

Kommt es vor, dass Sie Ihre Freunde, Ihre Verwandten oder Ihre Arbeitskollegen von einer 
Meinung überzeugen, auf die Sie großen Wert legen? Geschieht dies ...?

VORLESEN

EB65.1 QA6 TREND MODIFIED

1 2 3 4lokale politische Angelegenheiten

2 3 4euopäische politische Angelegenheiten 1
1 2 3 4nationale politische Angelegenheiten

Gelegentli
ch

Niemals Weiß nichtVORLESEN Häufig

Würden Sie sagen, dass Sie, wenn Sie mit Freunden oder Verwandten zusammen sind,  
häufig, gelegentlich oder niemals über ... diskutieren?

NUR EINE ANTWORT PRO ZEILE

EB72.4 QA1

Überhaupt nicht zufrieden
Weiß nicht

Ziemlich zufrieden
Nicht sehr zufrieden

VORLESEN

Sehr zufrieden

1. FRAGEN ZU HAUPTTENDENZEN

Sind Sie insgesamt gesehen mit dem Leben, das Sie führen, sehr zufrieden, ziemlich 
zufrieden, nicht sehr zufrieden oder überhaupt nicht zufrieden? Würden Sie sagen, Sie sind - 
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QA4a

(197)

1

(198)
2

(199)
3

(200)
4

(201)
5

(202)

6

(203)
7 4 5

EB72.4 QA2a

Die Situation der Umwelt in 
Österreich

1 2 3

4 5Die Beschäftigungssituation 
in Österreich

1 2 3

4 5Die finanzielle Situation 
Ihres Haushaltes

1 2 3

4 5Ihre persönliche berufliche 
Situation

1 2 3

4 5Die Situation der 
Weltwirtschaft

1 2 3

4 5Die Situation der 
europäischen Wirtschaft

1 2 3

4 5Die Situation der 
österreichischen Wirtschaft

1 2 3

Sehr 
schlecht

Weiß nichtVORLESEN Sehr gut Eher gut Eher 
schlecht

Wie würden Sie in den folgenden Bereichen die momentane Situation beurteilen?

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

QA4a nicht in CY(tcc) abfragen - CY(tcc) weiter mit QA4b

EB0734ATXTRA 4/51 4/29/2010



QA5a

(211)

1

(212)

2

(213)
3

(214)
4

(215)
5

(216)
6 3 4 5

EB72.4 QA3a

Die Situation der Umwelt in 
Österreich

1 2

3 4 5Die Lebensqualität in 
Österreich

1 2

3 4 5Energiepreise in Österreich 1 2

3 4 5Die Lebenshaltungskosten 
in Österreich

1 2

3 4 5Die Beschäftigungssituation 
in Österreich

1 2

3 4 5Die Situation der 
österreichischen Wirtschaft

1 2

Etwas 
schlechter

Viel 
schlechter

Weiß nichtVORLESEN - ROTIEREN Viel besser Etwas 
besser

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

QA5a NICHT IN CY (tcc) FRAGEN - CY (tcc) WEITER ZU QA5b

Für jeden der folgenden Bereiche, würden Sie sagen, dass die Situation in Österreich besser 
oder schlechter ist als im Durchschnitt der europäischen Länder?
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QA6a

(223) 1

(224)
2

(225)
3

(226) 4
(227) 5

(228)
6

(229) 7

(230)
8 2 3 4

EB72.4 QA4a

Die Situation der Umwelt in Österreich 1
1 2 3 4Die Situation der Weltwirtschaft

2 3 4Die wirtschaftliche Situation in der EU 1
1 2 3 4Ihre persönliche Berufssituation

2 3 4Die Arbeitssituation in Österreich 1

1 2 3 4Die finanzielle Situation Ihres 
Haushaltes

2 3 4Die wirtschaftliche Situation in 
Österreich

1
1 2 3 4Ihr Leben im Allgemeinen

Schlechter Gleich 
bleiben

Weiß nichtVORLESEN Besser

Welche Erwartungen haben Sie für die nächsten 12 Monate? Werden die nächsten 12 
Monate besser, schlechter oder gleich bleiben, wenn Sie an folgende Dinge denken -

EINE ANTWORT PRO ZEILE

QA6a NICHT IN CY (tcc) FRAGEN - CY (tcc) WEITER ZU QA6b
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QA7a

(239-255)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,Weiß nicht

EB72.4 QA5a

Andere (SPONTAN)
Keine (SPONTAN)

Die Umwelt
Energieversorgung

Bildungs- und Ausbildungssystem
Pensionen

Einwanderung
Gesundheitssystem

Landesverteidigung, Außenpolitik
Wohnbau

Arbeitslosigkeit
Terrorismus

Steigende Preise, Inflation
Besteuerung

Kriminalität
Wirtschaftliche Situation

Welche sind Ihrer Meinung nach die zwei wichtigsten Themen, denen sich Österreich zur Zeit 
stellen muss?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MAX. 2 ANTWORTEN

QA7a und QA8a nicht in CY(tcc) abfragen - CY(tcc) weiter mit QA7b
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QA8a

(256-272)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,

QA9a

(307)
1
2
3
4

QA10a

(308)
1
2
3

EB72.4 QA8a

Ist nicht der Fall
Weiß nicht

Hat Ihrer Meinung nach Österreich insgesamt gesehen durch die Mitgliedschaft in der 
Europäischen Union Vorteile oder ist das nicht der Fall?

Vorteile

Weiß nicht

EB72.4 QA7a

Eine schlechte Sache
Weder gut noch schlecht

VORLESEN

Eine gute Sache

QA9a und QA10a nur in EU27 abfragen – IS, MK, TR und HR weiter mit QA9b – CY(tcc) 
weiter mit QA9c

Allgemein gesehen, ist die Mitgliedschaft Österreichs in der Europäischen Union Ihrer 
Meinung nach ...?

EB72.4 QA6a

Keine (SPONTAN)
Weiß nicht

Energieversorgung
Anderes (SPONTAN)

Pensionen
Die Umwelt

Gesundheitssystem
Bildungs- und Ausbildungssystem

Wohnbau/ Wohnungsbeschaffung
Einwanderung

Terrorismus
Landesverteidigung, Außenpolitik

Besteuerung
Arbeitslosigkeit

Wirtschaftliche Situation
Steigende Preise, Inflation

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MAX. 2 ANTWORTEN

Kriminalität

Und für Sie persönlich, was sind die zwei wichtigsten Themen, denen Sie sich zur Zeit stellen 
müssen?
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QA11a

(313-325)
1,

2,

3,

4,

5,

6,

7,

8,

9,

10,
11,
12,
13,

EB69.2 QA9a

Sonstige (SPONTAN)
Weiß nicht

Die Europäische Union verhilft den Österreichern zu neuen 
Arbeitsmöglichkeiten
Sie sind generell für die Europäische Union (SPONTAN)

Die Europäische Union verbessert den Lebensstandard der Österreicher

Die Europäische Union hilft den Österreichern, sich den neuen 
Herausforderungen der Globalisierung zu stellen

Österreicher haben einen wichtigen Einfluss auf Entscheidungen, die auf 
Ebene der Europäischen Union gefällt werden
Die Europäische Union gibt den Österreichern ein stärkeres 
Mitspracherecht in der Welt

Einige Fragen, die für die Österreicher wichtig sind, werden am besten auf 
Ebene der Europäischen Union behandelt
Die Mitgliedschaft in der Europäischen Union verbessert die 
Zusammenarbeit zwischen Österreich und anderen Ländern

Die Europäische Union trägt dazu bei, den Frieden zu erhalten und 
Sicherheit zu gewährleisten
Die Europäische Union trägt zum wirtschaftlichen Wachstum in Österreich 
bei

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 3 ANTWORTEN)

Die Europäische Union trägt zur Demokratie in Österreich bei

INT.: An Ihr Land anpassen. In den EU27-Ländern Präsens benutzen (z.B. "trägt zur 
Demokratie bei"). In Ländern außerhalb der EU27 Konjunktiv benutzen (z.B. "würde zur 
Demokratie beitragen").

Welche der folgenden sind die Hauptgründe für Ihre Ansicht, dass Österreich von der 
Mitgliedschaft in der Europäischen Union profitiert hat?

QA11a NICHT IN CY(tcc) FRAGEN - CY (tcc) WEITER ZU QA11b - FRAGE NUR WENN 
"ÖSTERREICH HAT VON DER MITGLIEDSSCHAFT IN DER EU PROFITIERT" - CODE 1 IN 
QA10a ODER QA10b - ANDERE WEITER ZU QA12a
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QA12a

(339-351)

1,

2,

3,

4,

5,

6,

7,

8,

9,
10,
11,
12,
13,

EB69.2 QA10a

Sonstige (SPONTAN)
Weiß nicht

Die Europäische Union gefährdet die Arbeitsstellen der Österreicher
Sie sind generell gegen die Europäische Union (SPONTAN)

Die Europäische Union verringert den Lebensstandard der Österreicher

Die Mitgliedschaft in der Europäischen Union macht Österreich anfälliger für 
die negativen Auswirkungen der Globalisierung

Österreicher haben einen sehr geringen Einfluss auf die Entscheidungen, 
die auf Ebene der Europäischen Union gefällt werden

Österreichs Stimme in der Welt wird durch die Mitgliedschaft in der EU 
abgeschwächt

Fragen, die für Österreicher wichtig sind, werden am besten auf nationaler 
Ebene behandelt
Die Mitgliedschaft in der Europäischen Union erzeugt einige Spannungen 
zwischen Österreich und anderen Ländern

Die Mitgliedschaft in der Europäischen Union hat einen negativen Effekt auf 
die Aufrechterhaltung des Friedens und die Garantie der Sicherheit

Die Mitgliedschaft in der Europäischen Union hat einen negativen Effekt auf 
das wirtschaftliche Wachstum in Österreich

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 3 ANTWORTEN)

Die Mitgliedschaft in der Europäischen Union hat einen negativen Effekt auf 
die Demokratie in Österreich

INT.: An Ihr Land anpassen. In den EU27-Ländern Präsens verwenden (z.B. "hat negative 
Auswirkungen"). In Ländern außerhalb der EU27 Konjunktiv verwenden (z.B. "hätte negative 
Auswirkungen").

Welche der folgenden sind die Hauptgründe für Ihre Ansicht, dass Österreich von der 
Mitgliedschaft in der Europäischen Union nicht profitiert hat?

QA12a NICHT IN CY(tcc) FRAGEN  - FRAGEN WENN "ÖSTERREICH HAT NICHT VON 
DER MITGLIEDSCHAFT IN DER EU PROFITIERT" - CODE 2 IN QA10a ODER QA10b - 
CY(tcc) WEITER ZU QA12b - ANDERE WEITER ZU QA13a
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QA13a

(365) 1
(366) 2
(367) 3

QA14

(371) 1
(372) 2
(373) 3
(374) 4
(375) 5
(376) 6 3

EB72.4 QA10 TREND MODIFIED

Regionalen oder lokalen öffentlichen Behörden 1 2
1 2 3

3
Der UNO
Der Europäischen Union 1 2

1 2 3
3

Dem österreichischen Nationalrat  
Der österreichischen Bundesregierung 1 2

1 2 3

Weiß nicht

Den politischen Parteien

VORLESEN Eher 
vertrauen

Eher nicht 
vertrauen

EINE ANTWORT PRO ZEILE

Nun eine Frage über das Vertrauen, das Sie in bestimmte Institutionen haben. Ich lese Ihnen 
Institutionen vor, und Sie sagen mir für jede einzelne, ob Sie ihr eher vertrauen oder ob Sie ihr 
eher nicht vertrauen.

An alle

2 3 4

EB72.4 QA9a

den Vereinigten Staaten von Amerika 1
1 2 3 4der Europäischen Union

2 3 4Österreich 1

Die Dinge 
gehen in 

die richtige 
Richtung

Die Dinge 
gehen in 

die falsche 
Richtung

Weder das 
eine noch 

das 
andere 

(SPONTA
N)

Weiß nichtVORLESEN

EINE ANTWORT PRO ZEILE

In der momentanen Zeit, würden Sie sagen, dass, allgemein gesehen, die Dinge in ... in die 
richtige oder in die falsche Richtung gehen?

QA13a NICHT IN CY (tcc) FRAGEN - CY (tcc) WEITER ZU QA13b
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QA15

(377)
1
2
3
4
5
6

QA16

(378-393)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,Weiß nicht

EB72.4 QA12

Nicht genug Kontrollen an den Außengrenzen
Anderes (SPONTAN)

Den Verlust unserer kulturellen Identität
Mehr Kriminalität

Bürokratie
Geldverschwendung

Euro
Arbeitslosigkeit

Kulturelle Vielfalt
Stärkere Mitsprache in der Welt

Soziale Sicherheit
Die Freiheit, überall in der EU zu reisen, zu studieren und zu arbeiten

Wirtschaftlicher Wohlstand
Demokratie

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH - VON OBEN 
NACH UNTEN/UNTEN NACH OBEN ROTIEREN

Frieden

Was bedeutet die Europäische Union für Sie persönlich?

Weiß nicht

EB72.4 QA11

Ziemlich negativ
Sehr negativ

Ziemlich positiv
Neutral

NUR EINE ANTWORT

Sehr positiv

Hat die Europäische Union im Allgemeinen für Sie ein sehr positives, ziemlich positives, ein 
neutrales, ein ziemlich negatives oder ein sehr negatives Image?
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QA17

(394) 1
(395) 2
(396) 3
(397) 4
(398) 5

(399)
6

(400) 7
(401) 8

(402)
9

QA18

(403) 1
(404) 2
(405) 3
(406) 4
(407) 5

(408)
6

(409) 7
(410) 8

(411)
9

EB72.4 QA14 + EB68.1 QA16 (items 5, 6, 8, 9) TREND MODIFIED

den Wirtschafts- und Sozialausschuss der 
Europäischen Union

1 2 3
den Gerichtshof der Europäischen Union 1 2 3
Der Europäische Rat 1 2 3

den Ausschuss der Regionen der Europäischen 
Union

1 2 3
den Europäischen Bürgerbeauftragten 1 2 3
Die Europäische Zentralbank 1 2 3
Der Rat der Europäischen Union 1 2 3
Die Europäische Kommission 1 2 3
Das Europaparlament 1 2 3

VORLESEN Eher 
vertrauen

Eher nicht 
vertrauen

Weiß nicht

Sagen Sie mir bitte für jede der folgenden europäischen Institutionen, ob Sie ihr eher 
vertrauen oder eher nicht vertrauen.

EINE ANTWORT PRO ZEILE

1 2 3

EB72.4 QA13 + EB68.1 QA15 (items 5, 6, 8, 9) TREND MODIFIED

3
den Wirtschafts- und Sozialausschuss der 
Europäischen Union

den Gerichtshof der Europäischen Union 1 2
1 2 3

3

Der Europäische Rat

den Ausschuss der Regionen der Europäischen 
Union

1 2
1 2 3

3
den Europäischen Bürgerbeauftragten
die Europäische Zentralbank 1 2

1 2 3
3

den Rat der Europäischen Union
die Europäische Kommission 1 2

1 2 3

Weiß nicht

das Europaparlament

VORLESEN Ja Nein

Haben Sie jemals etwas gehört über …
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QA19

(412)
1

(413)

2

(414)

3

(415)
4

QA20

(416)

1

(417)
2

(418)
3

EB72.4 QA15 + EB70.1 QA27 (item 3) TREND MODIFIED

Eine gemeinsame Außenpolitik der 27 
Mitgliedsstaaten der EU

1 2 3

Zusätzliche Erweiterungen der EU durch weitere 
Länder in den kommenden Jahren

1 2 3

Eine Europäische Wirtschafts- und Währungsunion 
mit einer einheitlichen Währung, dem Euro

1 2 3

VORLESEN - ROTIEREN Dafür Dagegen Weiß nicht

Was ist Ihre Meinung zu den folgenden Aussagen? Bitte sagen Sie mir für jede einzelne 
Aussage, ob Sie dafür oder dagegen sind. 

EINE ANTWORT PRO ZEILE

EB72.4 QA17 + EB73.1 QA4 (item 2) TREND MODIFIED

Die Schweiz ist ein Mitglied der Europäischen Union 1 2 3

Eines der Ziele des Vertrages von Lissabon ist die 
Stärkung der Position Europas in internationalen 
Beziehungen

1 2 3

Die Mitglieder des Europäischen Parlaments werden 
direkt von den Bürgern jedes Mitgliedstaates 
gewählt

1 2 3

Die Europäische Union besteht zur Zeit aus 27 
Mitgliedstaaten

1 2 3

VORLESEN - ROTIEREN Richtig Falsch Weiß nicht

Können Sie mir bitte für jede der folgenden Aussagen über die Europäische Union sagen, ob 
Sie glauben, dass sie richtig oder falsch ist?

EINE ANTWORT PRO ZEILE
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QA21

(419-439)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,
18,
19,
20,
21,Weiß nicht

NEW BASED ON EB72.4 QA16

Sonstige (SPONTAN)
Nichts davon (SPONTAN)

Grundrechte der Bürger der Europäischen Union
Wirtschafts- und Währungspolitik

Verkehrspolitik
Verbraucherschutz

Kampf gegen Kriminalität
Bekämpfung des Klimawandels

Gesundheitspolitik
Sozialpolitik

Regionalpolitik
Wissenschaftliche Forschung

Umweltpolitik
Energiepolitik

Einwanderungspolitik
Bildungspolitik

Außenpolitik
Verteidigungspolitik

Der Binnenmarkt
Kulturpolitik

Europäische Integration hat sich in den letzten Jahren auf unterschiedliche Themen 
konzentriert. Ihrer Meinung nach, auf welche Aspekte sollten die europäischen Institutionen in 
den kommenden Jahren Wert legen, um die Europäische Union in Zukunft zu stärken?

(LISTE ZEIGEN UND VORLESEN - ROTIEREN - MAXIMAL 5 ANTWORTEN)
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QA22

(440) 1
(441) 2
(442) 3
(443) 4
(444) 5
(445) 6
(446) 7
(447) 8
(448) 9 1 2 3

EB72.4 QF3

3
Schutz der Umwelt
Pensionen 1 2

1 2 3
3

Bildungs- und Ausbildungssystem
Einwanderung 1 2

1 2 3
3

Verteidigung und auswärtige Beziehungen
Bekämpfung des Terrorismus 1 2

1 2 3
3

Bekämpfung der Arbeitslosigkeit
Besteuerung 1 2

1 2 3

Weiß nicht

Bekämpfung der Kriminalität

VORLESEN - ROTIEREN Entscheidu
ngen 

durch die 
Bundesreg

ierung

Entscheidu
ngen 

gemeinsa
m 

innerhalb 
der EU

Sagen Sie mir bitte, welche der folgenden politischen Bereiche Ihrer Ansicht nach von der 
österreichischen Bundesregierung entschieden werden sollten und welche gemeinsam 
innerhalb der Europäischen Union entschieden werden sollten.

QA22 UND QA23 NUR IN EU27 FRAGEN - ANDERE WEITER MIT QA24
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QA23

(449) 1
(450) 2
(451) 3
(452) 4

(453)
5

(454)
6

(455) 7
(456) 8
(457) 9
(458) 10
(459) 11

QA24a

QA24b

(460) (461)

5

EB72.4 QA18a&b

Weiß nicht 5

3
Überhaupt nicht zufrieden 4 4
Nicht sehr zufrieden 3

1
Ziemlich zufrieden 2 2
Sehr zufrieden 1

QA24b
In Österreich In der 

Europäischen 
Union

VORLESEN QA24a

Und wie ist es mit der Art und Weise, wie die Demokratie in der Europäischen Union 
funktioniert? Würden Sie sagen -

SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO SPALTE

Sind Sie mit der Art und Weise, wie die Demokratie in Österreich funktioniert, alles in allem 
gesehen, sehr zufrieden, ziemlich zufrieden, nicht sehr zufrieden oder überhaupt nicht 
zufrieden?

EB72.4 QF4

QA24a und QA24b nicht in CY(tcc) abfragen – CY(tcc) weiter mit QA25

Inflationsbekämpfung 1 2 3
Wirtschaft 1 2 3
Verkehr 1 2 3
Wettbewerb 1 2 3
Energie 1 2 3

Unterstützung von Regionen mit wirtschaftlichen 
Schwierigkeiten

1 2 3

Wissenschaftliche und technologische Forschung 1 2 3
Konsumentenschutz 1 2 3
Landwirtschaft und Fischerei 1 2 3
Sozialwesen 1 2 3
Gesundheit 1 2 3

VORLESEN - ROTIEREN Entscheidu
ngen 

durch die 
Bundesreg

ierung

Entscheidu
ngen 

gemeinsa
m 

innerhalb 
der EU

Weiß nicht

Sagen Sie mir bitte, welche der folgenden politischen Bereiche Ihrer Ansicht nach von der 
österreichischen Bundesregierung entschieden werden sollten und welche gemeinsam 
innerhalb der Europäischen Union entschieden werden sollten.
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QA25

(462) 1

(463)
2

QA26

(464)
1
2
3
4
5

QA27

(465)
1
2
3Weiß nicht

EB72.4 QA21 TREND MODIFIED

Ja
Nein

In der Europäischen Union hat jeder Mitgliedstaat abwechselnd für sechs Monate den Vorsitz 
im Ministerrat. Zur Zeit ist Spanien an der Reihe. Haben Sie in letzter Zeit irgendetwas von 
diesem Vorsitz Spaniens in den Zeitungen gelesen, im Radio gehört oder im Fernsehen 
gesehen?

EB72.4 QA25

2. TRENDFRAGEN WECHSELNDE EU-PRÄSIDENTSCHAFT

Sehr pessimistisch
Weiß nicht

Ziemlich optimistisch
Ziemlich pessimistisch

NUR EINE ANTWORT

Sehr optimistisch

Würden Sie sagen, dass Sie die Zukunft der Europäischen Union sehr optimistisch, ziemlich 
optimistisch, ziemlich pessimistisch oder sehr pessimistisch sehen?

EB72.4 QA19a

QA26 BIS QA28 IN EU27 FRAGEN - ANDERE WEITER ZU QB1

(NUR INNERHALB DER EU27) Die Interessen 
Österreichs werden in der EU gut berücksichtigt

1 2 3
Ich verstehe, wie die EU funktioniert 1 2 3

VORLESEN Stimme 
eher zu

Stimme 
eher nicht 

zu

Weiß nicht

An alle

Sagen Sie mir bitte für jede der folgenden Aussagen, ob Sie eher zustimmen oder eher nicht 
zustimmen.
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QB1

(487)

1
2
3

QB2

(488)

1
2

3
4
5

QB3a

(489)
1
2
3
4
5
6
7
8

EB72.4 QC3

Nichts davon (SPONTAN)
Weiß nicht

Der Internationale Währungsfonds (IWF)
Sonstige (SPONTAN)

Die Vereinigten Staaten
Die G20 

Die österreichische Bundesregierung
Die Europäische Union

Welcher der folgenden ist Ihrer Meinung nach am besten in der Lage, am effizientesten mit 
den Auswirkungen der Finanz- und Wirtschaftskrise umzugehen?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - NUR EINE ANTWORT

QB3a NUR IN SPLIT A FRAGEN - SONST WEITER MIT QB3b

Weiß nicht

EB72.4 QC2

Sie haben eine langfristige Perspektive darüber, wie Ihr Haushalt in den 
nächsten 1 bis 2 Jahren aussehen wird
Andere (SPONTAN)

Ihre derzeitige Situation erlaubt es Ihnen nicht, Pläne für die Zukunft zu 
machen. Sie leben von Tag zu Tag
Sie wissen, was Sie in den nächsten sechs Monaten tun werden

Welche der folgenden Aussagen gibt Ihre Haushaltssituation am besten wieder?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

EB72.4 QC1

Das Schlimmste steht noch bevor
Weiß nicht

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Die Auswirkungen der Wirtschaftskrise auf den Arbeitsmarkt haben ihren 
Höhepunkt schon erreicht 

Einige Fachleute sagen, die Auswirkungen der Wirtschaftskrise auf den Arbeitsmarkt haben 
ihren Höhepunkt schon erreicht und die Situation wird sich langsam wieder bessern; andere 
hingegen sind der Ansicht, dass das Schlimmste noch bevorsteht. Welche dieser Meinungen 
kommt Ihrer Ansicht am nächsten? 

B. DIE EUROPÄER UND DIE KRISE

An alle
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QB3b

(490)
1
2
3
4
5
6
7
8
9

QB4a

(491)
1
2
3
4
5

EB72.4 QC4a

Stimme überhaupt nicht zu
Weiß nicht

Stimme eher zu
Stimme eher nicht zu

NUR EINE ANTWORT

Stimme voll zu

Sagen Sie mir bitte, ob Sie der folgenden Aussage voll zustimmen, eher zustimmen, eher 
nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen: Österreich wäre angesichts der aktuellen 
Finanz- und Wirtschaftskrise besser geschützt gewesen, hätten wir den Schilling beibehalten.

NEW BASED ON EB72.4 QC3

QB4a in den Ländern der EU27 abfragen, die in der Eurozone sind - Andere EU27 weiter mit 
QB4b - CY(tcc) WEITER ZU QC1 - ANDERE ZU QB8

Nichts davon (SPONTAN)
Weiß nicht

Die Länder der Eurozone, über die Eurogruppe
Sonstige (SPONTAN)

Die G20 
Der Internationale Währungsfonds (IWF)

Die Europäische Union
Die Vereinigten Staaten

(LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 1 ANTWORT)

Die österreichische Bundesregierung

Wer ist Ihrer Meinung nach am ehesten in der Lage, effektive Maßnahmen gegen die 
Wirtschafts- und Finanzkrise zu ergreifen?

QB3b NUR IN SPLIT B FRAGEN - SONST WEITER MIT QB4a
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QB5

(493)
1
2
3
4
5

QB6

(494-506)
1,
2,
3,
4,
5,
6,

7,

8,
9,

10,
11,
12,
13,Weiß nicht

NEW BASED ON EB72.4 QC7 (SPLIT A)

Stärkere Regulierung der Finanzmärkte
Sonstige (SPONTAN)

Anhebung des Rentenalters
Abbau der Defizite und Verschuldung der öffentlichen Hand in den 
Mitgliedstaaten

Investitionen in die Verkehrsinfrastruktur (Autobahnen, Bahnstrecken etc.)

Investitionen in die Entwicklung umweltfreundlicher Produkte oder 
Dienstleistungen

Vereinfachung der Unternehmensgründung 
Wirkungsvollerer Gebrauch der Energie

Investition in Forschung und Innovation
Unternehmen leichteren Zugang zu Krediten gewähren

Erhöhung der Arbeitszeit
Verbesserung der Ausbildung und der beruflichen Weiterbildung

Auf welche der folgenden Initiativen würden Sie den Schwerpunkt legen, um die Leistung der 
europäischen Wirtschaft zu verbessern?

LISTE VORLEGEN- VORLESEN- MAX. 3 ANTWORTEN)

EB72.4 QC5

Stimme überhaupt nicht zu
Weiß nicht

Stimme eher zu
Stimme eher nicht zu

NUR EINE ANTWORT

Stimme voll zu

Könnten Sie mir sagen, ob Sie der folgenden Aussage voll zustimmen, eher zustimmen, eher 
nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen: Insgesamt hat der Euro die negativen 
Auswirkungen der gegenwärtigen Finanz- und Wirtschaftskrise gemildert.

QB5 bis QB7 nur in EU27 abfragen - CY(tcc) WEITER ZU QC1 - Andere weiter mit QB8
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QB7

(507-517)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,

NEW BASED ON 72.4 QC8

Nichts davon (SPONTAN)
Weiß nicht

Unterstützung für Pensionisten
Sonstige (SPONTAN)

Unterstützung der KMUs (Klein- und Mittelunternehmen)
Arbeitslosenunterstützung

Investitionen in Energie-\ umweltverwandte Themen
Unterstützung für große Unternehmen / Industrie

Investitionen in Unterricht\ Ausbildung\ Forschung
Investitionen in die Infrastruktur

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 2 ANTWORTEN

Stärkere Regulierung der Finanzmärkte

Auf welche zwei der folgenden Maßnahmen sollte sich die Europäische Union konzentrieren, 
um Menschen bei der Überwindung der Auswirkungen der Wirtschafts- und Finanzkrise zu 
unterstützen?
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QB8

(518)

1

(519)

2

(520)

3

(521)

4

(522)

5

(523)

6 3 4 5(NUR IN EU27) Die EU-
Mitgliedstaaten sollten bei 
Maßnahmen zur 
Bekämpfung der Wirtschafts- 
und Finanzkrise stärker 
zusammenarbeiten

1 2

3 4 5(NUR AN GRUPPE B) Die 
Reformen, die bisher in 
Österreich verabschiedet 
wurden, sind ausreichend, 
um für die Zukunft gerüstet 
zu sein

1 2

3 4 5(NUR AN GRUPPE A) 
Österreich braucht mehr 
Reformen, um für die 
Zukunft besser gerüstet zu 
sein

1 2

3 4 5Reformen, die den künftigen 
Generationen zugute 
kommen, sollten 
vorangetrieben werden, 
selbst wenn dies für die 
gegenwärtige Generation 
gewisse Opfer bedeutet

1 2

3 4 5(NUR AN GRUPPE B) Die 
Wirtschafts- und Finanzkrise 
macht es schwieriger, 
Reformen zu verabschieden

1 2

3 4 5(NUR AN GRUPPE A) Die 
Wirtschafts- und Finanzkrise 
macht es leichter, Reformen 
zu verabschieden

1 2

Stimme 
eher nicht 

zu

Stimme 
gar nicht 

zu

Weiß nichtStimme 
sehr zu

Stimme 
eher zu

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE

Sagen Sie mir bitte für jede der folgenden Aussagen, ob Sie dieser voll und ganz zustimmen, 
eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. 

QB8 AN ALLE AUSSER CY(tcc) - CY(tcc) WEITER MIT QC1
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(524)

7

(525)

8

(526)

9

QB9

(527)

1

(528)

2 4 5

NEW

Bei einer internationalen 
Finanz- und Wirtschaftskrise 
ist es zur Schaffung von 
Arbeitsplätzen erforderlich, 
die öffentlichen Defizite zu 
erhöhen 

1 2 3

4 5Da ein erheblicher 
öffentlicher Schuldenberg 
eine Last für nachfolgende 
Generationen darstellt, muss 
dieser schnell abgebaut 
werden

1 2 3

Stimme 
gar nicht 

zu

Weiß nichtVORLESEN - ROTIEREN Stimme 
sehr zu

Stimme 
eher zu

Stimme 
eher nicht 

zu

Für jede der folgenden Aussagen, sagen Sie mir bitte ob Sie komplett zustimmen, eher 
zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen…?

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

An alle

3 4 5

EB72.4 QC9 TREND MODIFIED

(NUR AN SPLIT B) 
Maßnahmen zur 
Verringerung der 
öffentlichen Defizite und 
Verschuldung in Österreich 
sind derzeit nicht von 
Priorität

1 2

3 4 5(NUR AN SPLIT A) 
Maßnahmen zur 
Verringerung der 
öffentlichen Defizite und 
Verschuldung in Österreich 
dulden keinen Aufschub

1 2

3 4 5Sie wären bereit, Ihren 
jetzigen Lebensstandard zu 
senken, um die Zukunft 
nachfolgender Generationen 
zu sichern

1 2
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QB10

(529)

1

(530)

2

(531)

3

(532)

4

(533)

5 4 5

EB72.4 QC6 TREND MODIFIED

Eine stärkere 
Harmonisierung der 
Wirtschafts- und 
Finanzpolitik der Länder der 
Eurozone

1 2 3

4 5Eine Kontrolle durch die EU, 
wann immer öffentliches 
Geld zur Rettung einer 
Finanzinstitution 
aufgewendet wird

1 2 3

4 5Eine stärkere Koordination 
von wirtschaftlichen und 
finanziellen Politikstrategien 
zwischen allen 
Mitgliedstaaten der EU

1 2 3

4 5Die Überwachung und 
Kontrolle der Aktivitäten der 
wichtigsten internationalen 
Finanzgruppen durch die EU 

1 2 3

4 5Eine wichtigere Rolle für die 
EU bei der Regulierung der 
Finanzdienstleistungen auf 
internationaler Ebene

1 2 3

Gar nicht 
effektiv

Weiß nichtVORLESEN - ROTIEREN Sehr 
effektiv

Ziemlich 
effektiv

Nicht 
wirklich 
effektiv

Derzeit werden bestimmte Maßnahmen zur Bekämpfung der gegenwärtigen Finanz- und 
Wirtschaftskrise innerhalb der europäischen Institutionen diskutiert. Könnten Sie mir für jede 
dieser Maßnahmen sagen, ob Sie denken, sie wäre bei der Bekämpfung der Krise effektiv 
oder nicht?

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

QB10 NUR IN EU27 FRAGEN - SONST WEITER MIT QC1
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C. EUROPA 2020
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QC1

1 
über
haup

t 
nicht 
wicht

ig

2 3 4 5 6 7 8 9 10 
Sehr 
wicht

ig

Wei
ß 

nicht

(554-555)

1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

(556-557)

2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

(558-559)

3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11Entwicklung der E-
Wirtschaft durch 
Ausbau extrem 
schneller 
Internetverbindungen 
innerhalb der EU

Verstärkte Förderung 
von Forschung und 
Entwicklung und 
Umsetzung von 
Erfindungen in 
Produkte 

Erhöhung der Qualität 
und Attraktivität des 
höheren 
Bildungswesens in der 
EU

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

VORLESEN

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Initiativen, für wie wichtig oder unwichtig Sie diese 
halten, damit die Europäische Union aus der derzeitigen Wirtschafts- und Finanzkrise 
herauskommt und für das nächste Jahrzehnt gerüstet ist. Nutzen Sie dafür bitte eine Skala 
von 1 bis 10, auf der '1' bedeutet, dass Sie die Initiative für "überhaupt nicht wichtig" wichtig 
halten und eine '10', dass diese Ihrer Meinung nach "sehr wichtig" ist.

QC1 UND QC2 NUR IN EU27 FRAGEN - SONST WEITER MIT QD1
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(560-561)

4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

(562-563)

5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

(564-565)

6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

(566-567)

7 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11Unterstützung von 
Menschen, die von 
Armut und sozialer 
Ausgrenzung betroffen 
sind, um diesen eine 
aktive Teilhabe an der 
Gesellschaft zu 
ermöglichen

NEW

Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit 
der industriellen Basis 
der EU durch 
Förderung von 
Unternehmertum und 
die Entwicklung neuer 
Fähigkeiten
Modernisierung des 
Arbeitsmarktes, um 
das 
Beschäftigungsniveau 
zu erhöhen

Förderung einer 
Wirtschaft, die weniger 
natürliche Ressourcen 
verbraucht und 
weniger 
Treibhausgase 
ausstößt
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QC2

(568)

1

(569)

2

(570)

3

(571)

4

(572)

5

(573)

6

(574)

7

(575)

8

NEW

1 2 3 4Der Anteil der Europäer, die von Armut 
betroffen sind, sollte bis 2020 um ein 
Viertel gesenkt werden

2 3 4Mindestens 40% der jüngeren 
Generation sollten ein Diplom oder 
einen Universitätsabschluss haben

1

1 2 3 4Der Anteil junger Leute, die die Schule 
ohne Abschluss verlassen, sollte nicht 
mehr als 10% betragen

2 3 4Die Verbesserung der Energieeffizienz 
in der EU um 20% bis 2020

1

1 2 3 4Die Erhöhung des Anteils erneuerbarer 
Energien in der EU um 20% bis 2020

2 3 4Die Verringerung des Ausstoßes an 
Treibhausgasen in der EU um 
mindestens 20% bis 2020 gegenüber 
dem Stand von 1990

1

1 2 3 4Die Ausgaben für Forschung und 
Entwicklung sollten jährlich 3% des in 
der EU erwirtschafteten Vermögens 
betragen

2 3 4Drei Viertel aller Männer und Frauen 
zwischen 20 und 64 Jahren sollen einen 
Job haben

1

Zu 
anspruchs

voll

Genau 
richtig

Zu 
bescheide

n

Weiß nichtVORLESEN

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

Bitte sagen Sie mir für jedes der nachfolgend genannten Ziele, ob dessen Verwirklichung in 
der Europäischen Union bis 2020 Ihrer Meinung nach zu ehrgeizig, ungefähr richtig oder zu 
bescheiden ist.
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D) GLOBALISIERUNG
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QD1

(596)

1

(597)

2

(598)

3

(599)

4

(600)
5

(601)

6

(602)

7

(604)

9

(605)

10 4 5Die EU verfügt über 
ausreichend Macht und 
Mittel um ihre 
wirtschaftlichen Interessen 
in der globalen Wirtschaft zu 
verteidigen

1 2 3

4 5Die Globalisierung hilft der 
Entwicklung ärmerer Länder

1 2 3

4 5(NICHT IN CY (tcc) Die 
Globalisierung bedeutet 
mehr ausländische 
Investitionen in Österreich

1 2 3

4 5Die Globalisierung ist nur für 
große Konzerne profitabel, 
nicht für die Bürger

1 2 3

4 5Die Globalisierung schützt 
uns vor Preiserhöhungen

1 2 3

4 5Die Europäische Union und 
die USA haben im Umgang 
mit der Globalisierung 
dieselben Interessen 

1 2 3

4 5Die Globalisierung macht 
gemeinsame Regeln auf 
weltweiter Ebene notwendig 
(„weltweites Regieren“)

1 2 3

4 5Die Globalisierung verstärkt 
soziale Ungleichheiten

1 2 3

4 5Die Globalisierung ist eine 
Chance für wirtschaftliches 
Wachstum

1 2 3

Stimme 
gar nicht 

zu

Weiß nichtVORLESEN - ROTIEREN Stimme 
sehr zu

Stimme 
eher zu

Stimme 
eher nicht 

zu

Für jede der folgenden Aussagen, sagen Sie mir bitte ob Sie sehr zustimmen, eher 
zustimmen, eher nicht zustimmen oder gar nicht zustimmen.

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE

An alle
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(606)

11

(607)

12

(608)

13 4 5

EB72.4 QB3 TREND MODIFIED

Die EU und China verfolgen 
bei der Globalisierung die 
gleichen Interessen

1 2 3

4 5(NUR AN GRUPPE B) Die  
EU ermöglicht es den 
europäischen Bürgern, von 
den positiven Auswirkungen 
der Globalisierung besser zu 
profitieren

1 2 3

4 5(NUR AN GRUPPE A) Die 
EU hilft, die europäischen 
Bürger vor den negativen 
Auswirkungen der 
Globalisierung zu schützen

1 2 3
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QE1

(629)
1
2
3
4
5
6
7

QE2

(630)
1

(631)
2

(632)

3 4 5

NEW (BASED ON EB71.3 QK7)

Sie würden gerne mehr über 
Ihre Rechte als Bürger der 
EU wissen

1 2 3

4 5Sie kennen Ihre Rechte als 
Bürger der EU

1 2 3

4 5Sie fühlen Sich als Bürger 
der Europäischen Union

1 2 3

Nein, 
sicherlich 

nicht

Weiß nichtVORLESEN Ja, 
bestimmt

Ja, bis zu 
einem 

gewissen 
Ausmaß

Nein, nicht 
wirklich

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Aussagen, inwieweit sich diese mit Ihren eigenen 
Ansichten deckt bzw. nicht deckt.

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

EB67.1 QA15 TREND MODIFIED

Spontan: Verweigert
Weiß nicht

nur als Europäer(in)
Nichts davon (SPONTAN)

als *?Q1FIRST und als Europäer(in)
als Europäer(in) und als *?Q1FIRST

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

nur als *?Q1FIRST

QE1 BIS QE5 NUR IN EU27 FRAGEN - CY(tcc) WEITER MIT QE6b - SONST WEITER MIT 
QE6a

In der nahen Zukunft, sehen Sie sich da...?

E) STAATSBÜRGERSCHAFT

1. EUROPÄISCHE STAATSBÜRGERSCHAFT
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QE3

(633-650)

1,

2,

3,
4,

5,

6,

7,

8,
9,

10,

11,

12,

13,
14,
15,

16,
17,
18,Weiß nicht

NEW BASED ON EB70.1 QD20

Spontan: Sie wollen kein europäischer Bürger sein / Sie fühlen sich nicht als 
europäischer Bürger
Nichts davon (SPONTAN)

Eine europäische Armee
Sonstige (SPONTAN)

Die Möglichkeit, nach Ihrer Pensionierung in ein anderes Land der EU zu 
ziehen und dort Ihre Rente zu beziehen
Ein europäischer Personalausweis zusätzlich zu dem nationalen 
Personalausweis

Wenn Sie im Fernsehen sehen, dass der Präsident der Europäischen 
Kommission vor dem Europäischen Parlament eine Rede zu allgemeinen 
politischen Angelegenheiten hält
Ein Europäisches Parlament, das befugt ist, Entscheidungen über Steuern 
in der EU zu treffen

Die Möglichkeit, in allen Ländern der EU Online-Einkäufe zu gleichen 
Preisen und mit den gleichen Verbraucherschutzrechten zu tätigen
Zu sehen, dass ein europäischer Forscher einen Nobelpreis gewinnt

Ein Fach in europäischer politischer Bildung für Kinder im Grundschulalter

Die Möglichkeit, mit Ihrem Mobiltelefon in allen EU-Ländern zum gleichen 
Tarif zu telefonieren

EU-Botschaften in Ländern, die nicht zur EU gehören
Europäischer Katastrophenschutz zur Bekämpfung internationaler 
Naturkatastrophen

Ein europäisches und zwischen den Mitgliedstaaten harmonisiertes 
Sozialsystem (Gesundheitsfürsorge, Renten etc.)
Ein EU-Präsident, der direkt von den Bürgern aller Mitgliedstaaten gewählt 
wird

(LISTE ZEIGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAXIMAL 4 NENNUNGEN)

Die Möglichkeit, an allen Wahlen in dem Mitgliedstaat teilzunehmen, in dem 
Sie leben, selbst wenn Sie kein Staatsangehöriger dieses Mitgliedstaates 
sind

Welche der folgenden Elemente würden am stärksten dazu beitragen, dass Sie sich als 
europäischer Bürger fühlen?
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QE4

(651) 1

(652)

2

(653)
3

(654)
4

(655)

5

QE5

(656) 1

(657)

2

(658)
3

(659)
4

(660)
5

EB66.1 QA42 TREND MODIFIED

Stärkung der Rechte von Flugreisenden in der EU 1 2 3

Anspruch auf medizinische Leistungen in einem 
anderen EU-Land

1 2 3

Geringere Kosten bei der Benutzung eines 
Mobiltelefons in einem anderen EU-Land

1 2 3

Stärkung der Verbraucherrechte beim Kauf von 
Produkten oder Dienstleistungen in einem anderen 
EU-Land

1 2 3
Keine\Weniger Grenzkontrollen beim Reisen 1 2 3

VORLESEN Ja, hat 
profitiert

Nein, hat 
nicht 

profitiert

Weiß nicht

Können Sie mir bitte für jede der folgenden Errungenschaften der Europäischen Union sagen, 
ob Sie davon profitiert haben oder nicht?

EINE ANTWORT PRO ZEILE

2. ERRUNGENSCHAFTEN DER EUROPÄISCHEN UNION FÜR DIE BÜRGER

2 3 4

EB65.1 QA5 TREND MODIFIED

Das Internet genutzt, um ein Produkt 
oder eine Dienstleistung aus einem 
anderen EU-Land zu erwerben

1

1 2 3 4Fernsehsendungen in einer anderen als 
Ihrer Muttersprache geschaut

2 3 4mit Leuten aus einem anderen EU-Land 
Kontakte geknüpft

1

1 2 3 4ein Buch, eine Zeitung oder ein Magazin 
in einer anderen Sprache als Ihrer 
Muttersprache gelesen

2 3 4ein anderes EU-Land besucht 1

Ja, 
mehrmals

Ja, ein 
oder zwei 

Mal

Nein Weiß nichtVORLESEN

NUR EINE ANTWORT PRO ZEILE

In den letzten 12 Monaten, haben Sie...?
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QE6a

(661)
1

(662) 2
(663) 3
(664) 4

EB71.3 QA12a (items 2, 3, 4) + EB69.2 QA15a (item 1) TREND MODIFIED

Österreichs Stimme zählt in der EU 1 2 3
Meine Stimme zählt in Österreich 1 2 3
Meine Stimme zählt in der Europäischen Union 1 2 3

(NUR IN EU27) Ich glaube, ich bin sicherer, weil 
Österreich ein Mitglied der EU ist

1 2 3

VORLESEN Stimme 
eher zu

Stimme 
eher nicht 

zu

Weiß nicht

QE6a AN ALLE AUSSER CY(tcc) - CY(tcc) WEITER ZU WE6b

Sagen Sie mir bitte für jede der folgenden Aussagen, ob Sie eher zustimmen oder eher nicht 
zustimmen.

3. REPRÄSENTATION UND DEMOKRATIE
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QE7

Ihre 
Mitgli
eder 
des 
Euro
päis
chen 
Parl
ame
nts 
(Md
EPs)

Ihre 
öster
reich
isch
en 

politi
sche

n 
Vertr
eter

Ihre 
regio
nale

n 
oder 
lokal
en 

politi
sche

n 
Vertr
eter

Kein
e 

davo
n 

(SP
ONT
AN)

Alle 
zusa
mme

n 
(SP
ONT
AN)

Wei
ß 

nicht

(668)
1 1 2 3 4 5 6

(669)
2 1 2 3 4 5 6

(670)
3 1 2 3 4 5 6

EB70.1 QH3 TREND MODIFIED

um Ihnen zu erklären, wie die Europäische Politik Ihr 
Alltagsleben beeinflusst
um Ihnen zu erklären, was die EU für die Bürger 
Europas tut

VORLESEN - ROTIEREN

um Ihre persönlichen Interessen auf der 
Europäischen Ebene zu verteidigen

Es sind durchgehend Vertreter der verschiedenen öffentlichen Ebenen - Europäische Ebene, 
nationale Ebene, regionale oder lokale Ebene - in den Europäischen Institutionen vertreten. 
Von der folgenden Liste von politischen Vertretern, welche sind die am besten geeigneten...

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

QE7 NUR IN EU27 FRAGEN - SONST WEITER MIT QE8
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QE8

(671-681)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,

8,
9,

10,
11,

QE9

(682)
1
2
3
4
5

NEW

Gar nicht wahrscheinlich
Weiß nicht

Ziemlich wahrscheinlich
Nicht sehr wahrscheinlich

LISTE VORLEGEN - NUR EINE ANTWORT

Sehr wahrscheinlich

Wie wahrscheinlich ist es Ihrer Meinung nach, dass Sie die europäische Bürgerinitiative in 
Anspruch nehmen?

QE9 UND QE10 NUR IN EU27 FRAGEN - SONST WEITER MIT QE11

Der Vertrag von Lissabon ist im Dezember 2009 in Kraft getreten. In diesem Zusammenhang 
wurde auch die "europäische Bürgerinitiative" ins Leben gerufen. Mit dieser Initiative haben 
die Bürger die Möglichkeit, die Europäische Kommission zur Vorlage eines Vorschlags in 
einem in die Zuständigkeit der EU fallenden Bereich aufzufordern, sofern dies von mindestens 
einer Million Bürgern unterstützt wird.

Weiß nicht

EB65.1 QA21

Teilnahme an Debatten im Internet
Anderes (SPONTAN)

Mitglied einer Verbrauchervereinigung zu sein
Mitglied oder Unterstützer einer NGO (Nichtregierungsorganisation) zu sein

In Streik zu treten
Einer Gewerkschaft beizutreten

An einer Demonstration teilzunehmen
Eine Petition zu unterschreiben

Bei Wahlen wählen zu gehen
Einer politischen Partei beizutreten

Welche zwei der folgenden Dinge glauben Sie sind die besten Wege, um zu garantieren, dass 
man von den Entscheidungsträgern gehört wird?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 2 ANTWORTEN

An alle

4. TEILHABE DER BÜRGER AN DER GESELLSCHAFT
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QE10

(683-701)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,
18,
19,Weiß nicht

NEW BASED ON EB62.1 QA7

Grundrechte der EU-Bürger
Sonstige (SPONTAN)

Verbraucherschutz
Probleme mit Ihrer nationalen Regierung

Kriminalität
Terrorismus

Einwanderung
Energieversorgung

Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik
Landwirtschaft

Besteuerung
Mobilität von EU-Bürgern

Sport
Erweiterung der EU

Pensionen
Bildung

Beschäftigung
Umwelt

In welchem der folgenden Bereiche würden Sie die Möglichkeit einer europäischen 
Bürgerinitiative am ehesten in Anspruch nehmen, unabhängig davon, ob Sie glauben, dass 
Sie diese tatsächlich in Anspruch nehmen werden oder nicht?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 5 ANTWORTEN
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QE11

(702-717)

1,
2,
3,
4,
5,

6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,

13,

14,
15,
16,

EB66.3 QA19

Keine von diesen (SPONTAN)
Weiß nicht

Organisation, die die Interessen von Kranken und/oder Behinderten 
verteidigt
Andere Interessensgruppen für besondere Themen wie Frauen, Menschen 
mit besonderer sexueller Neigung, lokale Angelegenheiten etc.

Religiöse oder kirchliche Organisation
Politische Partei oder Organisation

Freizeitverein für ältere Menschen
Organisation, die die Rechte älterer Menschen verteidigt

Eine Organisation für Umweltschutz, Tierrechte etc.
Wohltätigkeitsorganisation oder soziale Hilfsorganisation

Konsumentenorganisation
Internationale Organisation, etwa für Entwicklungshilfe oder 
Menschenrechte

Gewerkschaft
Unternehmer- oder Berufsgruppenorganisation

Sportklub oder Klub mit im Freien stattfindenden Aktivitäten 
(Erholungsorganisationen)
Bildungs-, Kunst-, Musik-, oder Kulturverein bzw. -verband

Nehmen Sie gegenwärtig aktiv teil an oder arbeiten freiwillig für eine oder mehrere der 
folgenden Organisationen?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

5. EHRENAMT

An alle
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QE12

(718-735)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,
18,

NEW

Nichts davon (SPONTAN)
Weiß nicht

Kultur
Sonstige (SPONTAN)

Verbraucherschutz
Sport

Umwelt
Gesundheitssystem

Bildung und Ausbildung
Schutz der Menschenrechte

Schaffung einer europäischen Identität
Beschäftigung

Solidarität und humanitäre Hilfe
Soziale Integration benachteiligter Bürger

Dialog zwischen den Generationen
Aktives Altern

Demokratisches Leben
Interkultureller und interreligiöser Dialog

In welchen der folgenden Bereiche halten Sie ehrenamtliches Engagement für besonders 
wichtig?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 3 ANTWORTEN
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D1

(756-757)
1 

Link
s

2 3 4 5 6 7 8 9 10 
Rec
hts

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11

12Weiß nicht

EB73.1 D1

LISTE VORLEGEN - DEM BEFRAGTEN ZEIT LASSEN, NICHT BEEINFLUSSEN. FALLS ER 
ZÖGERT, ZUR ANTWORT ERMUTIGEN!

Verweigert (SPONTAN)

An alle

In der Politik spricht man von "links" und "rechts". Wie würden Sie persönlich Ihren politischen 
Standpunkt auf dieser Liste einordnen?

SOZIODEMOGRAPHIE
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D7

(758-759)

1
2

3
4

5
6
7

8

9
10

11
12

13
14

15
16

D8

(760-761)

WENN BEFRAGTER "NOCH STUDIERT", CODE "00"; WENN "KEINE SCHUL- BZW. 
UNIVERSITÄTSAUSBILDUNG", CODE "01"; WENN VERWEIGERT CODE "98"; WENN 
"WEISS NICHT\ ERINNERT SICH NICHT", CODE "99"

EB73.3 D8

EB73.3 D7

Als Sie mit Ihrer Schul- bzw. Universitätsausbildung aufgehört haben, wie alt waren Sie da?

Andere (SPONTANEOUS)
Verweigert (SPONTANEOUS)

Haushalt mit Kindern

Verwitwet
Haushalt ohne Kinder

Haushalt ohne Kinder
Haushalt mit Kindern

Haushalt mit Kindern
Geschieden oder getrennt lebend

Ledig
Haushalt ohne Kinder

Haushalt mit Kindern aus einer früheren Verbindung 
Haushalt mit Kindern aus dieser Verbindung und aus einer früheren 
Verbindung 

Haushalt ohne Kinder
Haushalt mit Kindern aus dieser Verbindung

Haushalt mit Kindern aus dieser und einer früheren Ehe
Nichteheliche Lebensgemeinschaft

Haushalt mit Kindern aus dieser Ehe
Haushalt mit Kindern aus einer früheren Ehe eines der beiden Ehegatten

Verheiratet oder wieder verheiratet
Haushalt ohne Kinder

Würden Sie mir bitte sagen, was Ihrer derzeitigen Situation am besten entspricht?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN! Nur eine Antwort möglich

KEINE FRAGEN D2 BIS D6
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D10
(762)

1
2

D11
(763-764)

EB73.3 D11

EB73.3 D10

Darf ich fragen, wie alt Sie sind?

Männlich
Weiblich

KEINE FRAGE D9

Geschlecht

EB0734ATXTRA 44/51 4/29/2010



D15a

D15b

(765-766) (767-768)

19

EB73.3 D15a D15b

Niemals einer bezahlten Tätigkeit nachgegangen 19

18Sonstige Arbeiter 18

16
Facharbeiter 17 17
Meister, Vorarbeiter, Aufsichtstätigkeit 16

14

Angestellte ohne Bürotätigkeit, z.B. im 
Dienstleistungsbetrieb (Krankenschwester, Bedienung im 
Restaurant, Polizist, Feuerwehrmann)

15 15

Angestellte ohne Bürotätigkeit mit Schwerpunkt 
Reisetätigkeit (Vertreter, Fahrer)

14

12

Sonstige Büroangestellte 13 13

Mittlere Angestellte (Bereichsleiter, Abteilungsleiter, 
Gruppenleiter, Lehrer, Technischer Leiter)

12

10

Leitende Angestellte, Direktor oder Vorstandsmitglied 11 11

Freie Berufe im Angestelltenverhältnis (z.B. angestellte 
Ärzte, Anwälte, Steuerberater, Architekten usw.)

10

9

Angestellt:

Selbstständige Unternehmer, Fabrikbesitzer 
(Alleininhaber, Teilinhaber)

9

7

Ladenbesitzer, Handwerker usw. 8 8

Freie Berufe (z.B. Rechtsanwalt, Arzt, Steuerberater, 
Architekt usw.)

7

5
Fischer 6 6
Landwirt 5

4
Selbstständig:
In Pension, arbeitsunfähig aufgrund Krankheit 4

2
Zur Zeit arbeitslos 3 3

1 1

Student/Schüler 2

Nicht berufstätig:
Hausfrau/Hausmann und verantwortlich für den 
Haushaltseinkauf und den Haushalt (ohne anderweitige 
Beschäftigung)

D15a D15b
Gegenwärtige 

Tätigkeit
Letzte Tätigkeit

Haben Sie in der Vergangenheit einen Beruf ausgeübt? Was war Ihr zuletzt ausgeübter 
Beruf?

D15b NUR FRAGEN, WENN "GEGENWÄRTIG KEINE BEZAHLTE ARBEIT" - CODES 1 BIS 
4 IN D15a

Was ist Ihr Beruf bzw. was von dieser Liste trifft auf Sie persönlich zu?

FRAGEN D12 BIS D14 ENTFALLEN
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D25

(769)
1
2
3
4

D40a

(770-771)

D40b

(772-773)

D40c

(774-775)
VORLESEN - EINTRAGEN

EB73.3 D40c

EB73.3 D40b

Können Sie mir sagen, wie viele Kinder im Alter zwischen 10 und 14 Jahren in Ihrem Haushalt 
leben?

Können Sie mir sagen, wie viele Kinder unter 10 Jahren in Ihrem Haushalt leben?

VORLESEN - EINTRAGEN

VORLESEN - EINTRAGEN

EB73.3 D40a

KEINE FRAGEN D26 BIS D39

Können Sie mir sagen, wie viele Personen im Alter von 15 Jahren und älter in Ihrem Haushalt 
leben, Sie selbst mit eingerechnet?

Weiß nicht

EB73.3 D25

in einer kleinen oder mittelgroßen Stadt
in einer Großstadt

VORLESEN

einer ländlichen Gegend oder Landgemeinde

KEINE FRAGEN D16 BIS D24

Würden Sie sagen, Sie leben in ...?
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D41

(776)
1
2
3
4
5
6

D42

(777)
1

2

3

4

5

6
7

D43a

D43b
(778) (779)

EB73.3 D43a D43b

1
Nein 2 2
Ja 1

D43a D43b
Festnetz Handy

Besitzen Sie ein Mobiltelefon (Handy)?

EB71.3 D42

Haben Sie einen Festnetztelefonanschluss?

Ein Elternteil wurde in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union 
geboren und der andere außerhalb der Europäischen Union
Weiß nicht \ Angabe verweigert (SPONTAN)

Ein Elternteil wurde in Österreich geboren und der andere außerhalb der 
Europäischen Union
Ihre Mutter und Ihr Vater wurden außerhalb der Europäischen Union 
geboren

Ein Elternteil wurde in Österreich geboren und der andere in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union
Ihre Mutter und Ihr Vater wurden in einem anderen Mitgliedstaat der 
Europäischen Union geboren

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Ihr Vater und Ihre Mutter wurden in Österreich geboren

EB73.3 D41

Was von dieser Liste trifft auf Sie persönlich zu?

In Nordamerika, Japan oder Ozeanien
Weiß nichtVerweigert (SPONTAN)

In Europa, aber nicht in einem Mitgliedsland der Europäischen Union
In Asien, Afrika oder Lateinamerika

In Österreich
In einem anderen Mitgliedsland der Europäischen Union

Wo wurden Sie geboren?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN  - NUR EINE ANTWORT
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D60

(780)
1
2
3
4

D61

(781-782)
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

EB73.3 D61

10 Der höchste Rang innerhalb der Gesellschaft
Verweigert (SPONTAN) 

8
9

6
7

4
5

2
3

(LISTE VORLEGEN- NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

1 Der niedrigste Rang innerhalb der Gesellschaft

Auf der folgenden Skala entspricht die Stufe 1 dem niedrigsten, die Stufe 10 dem höchsten 
Rang in der Gesellschaft. Können Sie mir sagen, auf welchem Rang Sie sich selbst einordnen 
würden?

Verweigert (SPONTAN)

EB73.3 D60

Gelegentlich
Nahezu nie/Nie

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Meistens

Hatten Sie in den letzten 12 Monaten am Ende des Monats Schwierigkeiten beim Bezahlen 
Ihrer Rechnungen?

KEINE FRAGEN D44 UND D59
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D62

Tägli
ch 

oder 
fast 
tägli
ch

2- 
oder 
3mal 

in 
der 
Woc
he

Ung
efähr 
einm
al in 
der 

Woc
he

Zwei 
oder 
drei 
Mal 
pro 
Mon

at

Selte
ner

Nie
mals

Kein 
Inter
netz
ugan

g 
(SP
ONT
AN)

(783) 1 1 2 3 4 5 6 7
(784) 2 1 2 3 4 5 6 7

(785)
3 1 2 3 4 5 6 7

EB73.3 D62

An Ihrem Arbeitsplatz das Interent nutzen
Anderswo das Internet nutzen (Schule, 
Universität, Internet-Cafés, usw.)

VORLESEN

Bei Ihnen zu Hause das Internet nutzen

Würden Sie mir bitte sagen, ob Sie…?

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE
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P1
(806-807) (808-809)

P2

(810-811) (812-813)

P3
(814-816)

P4

(817)
1
2
3
4

P5
(818)

1
2
3
4

P6

(819-820)

EB73.3 P6

WOHNORTGRÖSSE:

LOKALE CODES

Schlecht

EB73.3 P5

Ziemlich gut
Gut

ZUSAMMENARBEIT DER/ DES BEFRAGTEN

Ausgezeichnet

Fünf und mehr

EB73.3 P4

Drei
Vier

ZAHL DER ANWESENDEN PERSONEN IM LAUFE DES INTERVIEWS (EINSCHLIESSLICH 
INTERVIEWER)

Zwei (Interviewer und Befragter)

Minuten

EB73.3 P3

EB73.3 P2

Dauer des Interviews in Minuten

NT.: BITTE 24 STUNDEN-UHR VERWENDEN

Stunde Minute

EB73.3 P1

Beginn des Interviews

Datum des Interviews

Tag Monat

INTERVIEWPROTOKOLL
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P7

(821-822)

P8
(823-830)

P9
(831-838)

P10
(839-846)

P11
(847-854)
LEAVE BLANK

--

INTERVIEWER-NUMMER

EB73.3 P10

ADRESSENLISTEN-NUMMER

EB73.3 P9

POSTLEITZAHL

EB73.3 P8

LOKALE CODES

EB73.3 P7

BUNDESLAND
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